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Stadt Gladbeck Gladbeck, 05.10.2005 

 Vorlage Nr. 05/0435 
Federf.: DKP-Ratsfraktion 
Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Haupt- und Finanzausschuss  17.10.2005  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Vorschlag gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Rat und seine Ausschüsse  
hier: Antrag der DKP-Ratsfraktion 
- Kosteneinsparung beim Verwaltungsneubau - 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roland, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
wir bitten Sie, o.a. TOP in die Tagesordnung der nächsten Haupt- und Finanzausschuss-
sitzung in den öffentlichen und vorbehaltlich zusätzlich in den nicht öffentlichen Teil mit 
aufzunehmen.  
 
inhaltliche Begründung: 
nach allen uns vorliegenden Erkenntnissen scheint uns der Verwaltungsneubau zu hoch 
dimensioniert.  
Mehr Flächen als für den Verwaltungsbedarf nötig sollen gebaut werden, was ohne Not 
die Baukosten in die Höhe treibt und zukünftig permanent höhere Heizkosten und Fremd-
vermietung erzwingt. Davon abgesehen waren ursprünglich nur 9000qm Bruttogeschoss-
fläche vorgesehen und nun sollen 12000qm (33% mehr) realisiert werden. 
Es muss den entsprechenden Ausschüssen, dem Rat und nicht zu letzt den Bürgern! 
nachvollziehbar dargestellt werden, aus welchen Gründen es zu dieser Situation kam. 

 
Das Argument (wie von der SPD im letzten Bauausschuss angeführt), an bestehende Ver-
träge müsste man sich halten, ist schwach, da durchaus die Möglichkeit besteht, Verträge 
zu kündigen und entsprechenden Schadensersatz zu zahlen. Dies ist wirtschaftlich, wenn 
die Einsparmöglichkeiten die Schadensersatzansprüche übersteigen! 
Offensichtlich ist es immer noch möglich, die Baupläne ohne  Baustopp derart abzuän-
dern, dass Einsparungen in Millionenhöhe folgen können. 
Diese Gelegenheit der Kostensenkung darf in Verantwortung den Bürgern und nachfol-
genden Generationen gegenüber, erst Recht in Anbetracht der desolaten finanziellen Si-
tuation unserer Stadt Gladbeck, nicht verpasst werden. 
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Begründung zur Öffentlichkeit: 
Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Gladbeck haben das Recht, zu erfahren, wie ihre 
Stadt zukünftig geleitet wird. Es geht hier um Steuergelder in Millionenhöhe in Bezug auf 
das kommende ¼-Jahrhundert. Die Diskussion darum geschieht schon seit längerem öf-
fentlich über die lokale Presse. 
Der Tagesordnungspunkt gehört daher in den öffentlichen Teil. 
Sollten sich während der Diskussion Punkte zeigen, die der Öffentlichkeit vorenthalten 
werden müssen, können diese speziell in den nicht öffentlichen Teil der Sitzung verscho-
ben werden. 
 
Beschlussfassungen behalten wir uns selbstredend vor. 
 
   
 
 
 
Mit besten Wünschen, 
 
 
 
 
________________________ 
Angela Szczotok  
stellvertr. DKP-Ratsfraktionsvorsitzende                                                                   
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______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


